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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 1   Genehmigung der Tagesordnung 
  

 2   Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 22.05.2026 
  

 3   Vorstellung mit anschließender Beratung und Beschlussfassung über die Einführung ei-
ner Heimat-Info-App 

  

 4   Inspektion der Straßenbeleuchtung im Ortsgebiet - Beratung und Beschlussfassung über 
die Beauftragung 

  

 5   Beratung und Beschlussfassung über die Gründung einer Kinderfeuerwehr 
  

 6   Sachstand Beschaffung Feuerwehrfahrzeug LF10 
  

 7   Allgemeine Info Kommunale Wärmeplanung 
  

 8   Informationen aus der laufenden Verwaltung – Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 
  

 8.1   Informationen aus der laufenden Verwaltung – Traktor TÜV 
  

 8.2   Informationen aus der laufenden Verwaltung – Anschaffung Bauhof 
  

 8.3   Informationen aus der laufenden Verwaltung – Eichenprozessionsspinner 
  

 8.4   Informationen aus der laufenden Verwaltung – Termine 
  

 8.5   Informationen aus der laufenden Verwaltung – Konstituierende Gemeinschaftsversamm-
lung der VG & Sitzung der Wassergruppe 

  

 9   Wünsche und Anträge – Sebastian Greß 
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Erster Bürgermeister Norbert Oestel eröffnet um 18:30 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Stadtrates Rothenfels, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Stadtrates Rothenfels fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

TOP  1 Genehmigung der Tagesordnung 

 
Der BGM erörtert den Mitgliedern des Stadtrates noch einmal die Verhaltensregeln während der 
Stadtratssitzung. 
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 11  Nein 0   

 

TOP  2 Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 22.05.2026 

 
Die Niederschrift wurde den Stadtratsmitgliedern ausgehändigt. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat genehmigt die Sitzungsniederschrift vom 22.05.2026. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 11  Nein 0   

 

TOP  3 
Vorstellung mit anschließender Beratung und Beschlussfassung über die 
Einführung einer Heimat-Info-App 

 
Die Mitglieder des Stadtrates erhielten bereits im Vorfeld die Präsentation der Heimat-Info-App. 
 
Im Zuge der fortschreitenden Digitalisierung kommunaler Verwaltungsdienstleistungen gewinnt 
eine zeitgemäße, direkte und zuverlässige Bürgerkommunikation zunehmend an Bedeutung. 
Klassische Informationskanäle wie Amtsblatt, Aushang, Website oder soziale Medien erreichen 
oftmals nur einen begrenzten Teil der Bevölkerung oder setzen ein aktives Nachschauen vo-
raus. 
Bayernweit nutzen bereits über 1.000 Kommunen dieses System erfolgreich zur direkten Infor-
mation ihrer Bürgerinnen und Bürger. 
 
Die Heimat-Info App ist eine kommunale Informations- und Serviceplattform, die es ermöglicht, 
relevante Inhalte aus Verwaltung, Vereinen, Einrichtungen und Landkreis zentral zu bündeln 
und direkt per Push-Nachricht auf die Smartphones der Bevölkerung zu übermitteln. 
Ziel ist es, die Informationsverbreitung innerhalb der Stadt Rothenfels nachhaltig zu verbessern, 
die Vereine aktiv zu unterstützen und eine moderne, digitale Infrastruktur für das öffentliche Le-
ben zu etablieren. 
 
Die übrigen acht Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft haben die Heimat-Info App bereits 
seit Mai 2024 im Einsatz. Die Erfahrungen damit sind sehr gut. Der Support durch den Anbieter 
funktioniert einwandfrei. 
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Sowohl für die Gemeinden als auch für die Verwaltung in Marktheidenfeld bietet die App eine 
ausgezeichnete Möglichkeit Informationen sehr schnell, unkompliziert und punktgenau zu trans-
portieren. 
 

 
 
Die Nutzerzahlen sind sehr hoch – für die Gemeinde Birkenfeld sind bei ca. 2150 Einwohnern 
rund 1.500 Nutzer registriert. 
 
Die Verwaltung hat das aktuell der Stadt Rothenfels vorliegende Angebot mit den Konditionen 
der übrigen VG-Gemeinden verglichen. Die Konditionen sind identisch. 
 
Dominik Schweiker von der Firma Cosmema stellt in einer Live-Schaltung den Mitgliedern des 
Stadtrates die App vor, erläutert das Angebot und beantwortet alle gestellten Fragen.  
 
Der Angebotspreis beträgt einmalig die Einführungskosten von 1.495,- € netto und monatliche 
Kosten in Höhe von 119,- € netto (Rund-um-Betreuung der App). 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat in Rothenfels beschließt: 

1. Die Einführung der Heimat-Info App. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die App in Zusammenarbeit mit der Firma Cos-

mema GmbH umzusetzen und die notwendigen organisatorischen Schritte einzu-
leiten. 

3. Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt, die entsprechenden Verträge mit der 
Cosmema GmbH zu denselben Konditionen wie die anderen acht Gemeinden 
der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld abzuschließen 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 10  Nein 1   
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TOP  4 
Inspektion der Straßenbeleuchtung im Ortsgebiet - Beratung und Beschluss-
fassung über die Beauftragung 

 
Im Rahmen der Inspektion der Straßenbeleuchtung durch die Bayernwerk Netz GmbH, im Orts-
gebiet der Stadt Rothenfels, hat Herr Schneider die Ergebnisse im April 2026 im Rathaus vorge-
stellt.  
Der BGM zeigt das Angebot von Bayernwerk und den Plan zum Austausch von drei Brennstel-
len im Ortsteil Bergrothenfels in Höhe von 14.940,53 Euro brutto.  
 
Die Mitglieder des Stadtrates diskutieren darüber, ob man nicht auch ein Alternativangebot ein-
holen könne. Dies ist allerdings nicht möglich, da die Bayernwerk Netz GmbH Vertragspartner 
der Stadt Rothenfels, sowie Netzbetreiber ist. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat hat Kenntnis von der Inspektion der Straßenbeleuchtung im Ortsgebiet der Stadt 
Rothenfels und vom vorliegenden Angebot durch Bayernwerk in Höhe von 14.940,53 Euro 
brutto und genehmigt dies. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, das Angebot zu unterschreiben und den Auftrag zum Aus-
tausch der drei Brennstellen zu erteilen.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 11  Nein 0   

 

TOP  5 Beratung und Beschlussfassung über die Gründung einer Kinderfeuerwehr 

 
Viele Gemeinden unterhalten bereits seit mehreren Jahren Kindergruppen in ihren 
Feuerwehren. Bisher verfügte die Stadt Rothenfels noch nicht über eine Kinderfeuerwehr. 
 
Das Ziel der Kinderfeuerwehr ist die Nachwuchsgewinnung, um die Feuerwehr für die 
kommenden Jahre zu stärken und die Kinder frühzeitig für die Feuerwehr zu begeistern bzw. zu 
gewinnen. Die Kinderfeuerwehren sind eine Vorstufe zur Jugendfeuerwehr (Beitritt erst ab dem 
12. Lebensjahr möglich), es wird kein Feuerwehrdienst geleistet. Kinder ab dem vollendeten 
6. Lebensjahr können Mitglied bei der Kinderfeuerwehr werden. 
 
Es bestehen zwei Möglichkeiten, eine Kinderfeuerwehr zu gründen: 
 
1. Bildung einer Kindergruppe über den Feuerwehrverein 
 
Der Feuerwehrverein führt in diesem Fall die Kinder im Rahmen seiner Vereinstätigkeit in einer 
Kinderabteilung an den Feuerwehrdienst heran. Hierfür ist der Erlass einer Satzung durch den 
Verein erforderlich. 
 
In Kinderfeuerwehren die dem Verein zugeordnet sind, besteht der Versicherungsschutz über 
die Gruppenunfallversicherung des LFV Bayern. 
 
2. Bildung einer Kindergruppe in der gemeindlichen Einrichtung „Feuerwehr“ 
 
Will die Freiwillige Feuerwehr als gemeindliche Einrichtung eine Kindergruppe einrichten, ist 
hierfür eine Absprache mit der Gemeinde und deren Zustimmung erforderlich, da auf die 
Gemeinde Kosten für die Ausgestaltung von Räumlichkeiten bzw. Beschaffung von 
Ausrüstungsgegenständen zukommen. 
 
Erst mit der Zustimmung der Gemeinde wird die Kindergruppe Teil der gemeindlichen 
Einrichtung Feuerwehr mit der Folge, dass dann auch die Verantwortlichkeit auf den 
Kommandanten übergeht. 
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Vorteil der Bildung einer Kindergruppe in der gemeindlichen Einrichtung Feuerwehr ist, dass die 
Kinder den besonderen Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung genießen. 
Das bedeutet: im Falle eines Unfalles läuft die Abwicklung dann über die Kommunale 
Unfallversicherung Bayern. 
 
Die Mitglieder des Stadtrates, stehen der Gründung einer Kindergruppe positiv gegenüber, 
da somit das Interesse und die Aufmerksamkeit für diese wichtige und interessante  
Einrichtung, bei den Kindern geweckt werden kann. 
 
Beschluss: 
Die Stadtrat Rothenfels erteilt die Zustimmung, dass die Kinderfeuerwehr an die 
gemeindliche Einrichtung Feuerwehr angegliedert werden soll, mit der Folge, dass dann die 
Verantwortlichkeit auf den Kommandanten übergeht. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 11  Nein 0   

 

TOP  6 Sachstand Beschaffung Feuerwehrfahrzeug LF10 

 
Das Innenministerium Bayern führt gemeinsam mit dem Landesfeuerwehrverband Bayern eine 
zentrale Sammelbeschaffung durch, um Kommunen kostengünstige und verwaltungsreduzierte 
Beschaffungswege zu ermöglichen. Im Rahmen des Pilotprojektes ist vorgesehen, den 
Fahrzeugtyp LF 10 bayernweit in einem standardisierten Verfahren auszuschreiben. Durch die 
erhebliche Stückzahl werden Preise deutlich unter dem üblichen Marktpreis erwartet. 
 
In der Sitzung vom 23.04.2025 wurde beschlossen, dass die Stadt Rothenfels zunächst unver-
bindlich das Interesse an dem Pilotprojekt zur zentralen Sammelbeschaffung eines Löschgrup-
penfahrzeugs 10 „LF 10 Bayern“ bekundet. 
 
Ende des letzten Jahres wurde seitens des Landesfeuerwehrverbandes eine unverbindliche In-
teressensabfrage durchgeführt, um das grundsätzliche Interesse der Gemeinden als auch die 
wesentlichen technischen Parameter zu erheben. Dieser Fragebogen wurde für die FF Berg-
Rothenfels im Dezember 2025 seitens der Verwaltung an das Projektteam „LF 10 Bayern“ über-
mittelt und in der darauffolgenden Stadtratssitzung am 16.12.2025 dem Stadtrat durch Bgm. 
Gram vorgelesen. 
 
Inzwischen wurden der Verwaltung weitere Informationen des Landesfeuerwehrverband Bay-
ern, Team Projektmanagement LF 10 Bayern übermittelt. 
 
Ende April 2026 wurde mitgeteilt, dass inzwischen Interessensbekundungen von bayerischen 
Städten und Gemeinden für rund 255 LF 10 Bayern eingegangen sind. Diese sind nach wie vor 
unverbindlich. 
 
In diesem Zusammenhang wurde darauf hingewiesen, dass bereits jetzt der Zuwendungsantrag 
zur Förderung des LF10 Bayern gestellt werden kann. Nachdem seitens des Kreisbrandrates 
Florian List für die Stadt Rothenfels bereits die befürwortende Stellungnahme vorlag, wurde in 
Absprache mit Herrn Bürgermeister Gram am 30.04.2026 der entsprechende Zuwendungsan-
trag bei der Regierung von Unterfranken eingereicht.  
Sollte die Stadt Rothenfels sich entscheiden an der Sammelbeschaffung teilzunehmen, kann 
mit einer Zuwendung in Höhe von 136.500,00 € gerechnet werden. 
 
Folgende Hinweise erhielten wir seitens des Projektmanagement LF 10 Bayern zum zeitlichen 
Ablauf: 
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• Ende April wurden mehr als zehn mögliche Bieter offiziell über geplante Beschaffung in-
formiert; Rückmeldefrist Bieter zu technischen Anforderungen, Leistungsfähigkeit, Preisorientie-
rung bis 13.05.2026. 
• vorauss. Mai 2026: Aufforderung interessierter Kommunen zur verbindlichen Teilnahme; 
verbindliche Zusage vorauss. bis Ende Juni / Mitte Juli 2026 
• nach Eingang Zusagen abschließende Bewertung Gesamtumfang Beschaffungsmaß-
nahme  
• Gesamtzahl d. Fahrzeuge beeinflusst Vergabeverfahren sowie finalen Preis; 
• Orientierungsgröße: Gesamtkosten unter 500.000 € pro Fahrzeug (Fahrzeug, Aufbau, 
Beladung), ohne nachträgliche Zusatzausstattung 
• Hinweis: Beschaffung von baugleichen Serienfahrzeugen („Schraubengleichheit“), d.h. 
keine einzelnen Sonderanpassungen außerhalb der Serienfertigung vorgesehen 
 
Leistungsumfang / Beschaffung: 
 
• Beschaffung von Fahrgestell und Aufbau in gemeinsamen Vergabeverfahren 
• Feuerwehrtechnische Beladung in separatem Beschaffungsvorgang, in enger Abstim-
mung zur Fahrzeugterminierung (Hintergrund: Reduzierung von Lager- und Gewährleistungs-
fristen), Beschaffung der Beladung umfasst vollständiges Fahrzeug, jedoch ohne Funk- und 
Atemschutzausrüstung. 
 
 
 
Mit E-Mail vom 03.06.2026 wurde die Verwaltung sowie die Bürgermeister über den aktuellen 
Zwischenstand der Sammelbeschaffung LF10 Bayern informiert: 
 
• durch Kommunalwahlen in Bayern zahlreiche Änderungen in kommunalen Gremien, da-
her Verlängerung des Zeitplans um etwa vier Wochen 
• Mitte Mai: Frist d. Bieterabfrage der Markterkundung abgelaufen 
• nun Auswertung der Rückmeldungen bis Mitte Juni 
• Mitte bis Ende Juni 2026: 
• Übermittlung der finale Leistungsbeschreibung Fahrzeug (Los – Fahrgestell mit Aufbau), 
sowie des separaten Loses Beladung (spätere Vergabe) an alle interessierte Kommunen  
• außerdem Vorschlag zur Abgabe verbindlichen Erklärung zur Teilnahme an Sammelbe-
schaffung für Fahrzeug und Beladung 
• anschließend ca. 4 Wochen Zeit für Kommunen zur verbindlichen Zusage (Termin steht 
final noch nicht fest) 
• in Abhängigkeit der Anzahl verbindlichen Zusagen sowie Terminwünsche Kommunen 
ggf. geringfügige Anpassung des Vergabeverfahrens  
• Bekanntgabe Vergabeverfahren Mitte August.  
• Vergabe des Rahmenauftrages voraussichtlich September  
• Aussagen zu Abschlagszahlungen und Sicherheiten erst nach Festlegung Auftragneh-
mer (Fahrgestell/Aufbau) möglich 
 
Demzufolge wird die Verwaltung/ der Bürgermeister innerhalb der nächsten Wochen die finalen 
Informationen zur Ausschreibung (Leistungsbeschreibung des Fahrzeugs) erhalten.  
 
Voraussichtlich in der nächsten Sitzung werden diese Informationen dem Stadtrat vorgestellt 
und anschließend muss darüber entschieden werden, ob die verbindliche Teilnahmeerklärung 
an der Sammelbeschaffung „LF 10 Bayern“ erfolgt. 
 
Der Stadtrat diskutiert darüber. Es wird angeregt zu prüfen, ob das Leasen eines Fahrzeugs 
auch in Frage käme. Die Verwaltung wird beauftragt dies zu prüfen. 
 

zur Kenntnis genommen 
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TOP  7 Allgemeine Info Kommunale Wärmeplanung 

 

Zusammenfassung: 
 

Was bedeutet Kommunale Wärmeplanung?  

Kommunale Wärmeplanung ist die Erstellung eines Planes, wie die Wärmeversorgung in einer 
Stadt oder einer Gemeinde klimaneutral in der Zukunft ausgestaltet werden kann. 

Hierbei geht es insbesondere um die langfristige Umstellung dezentraler fossiler Heizsysteme 
auf umwelt- und klimafreundlichere Wärmeversorgung. 

Dazu werden insbesondere Gebiete mit dezentraler Wärmeversorgung, bestehende Wärme-
netzgebiete oder Wasserstoffnetzgebiete auf ihre Um- und Ausbaumöglichkeiten hin unter-
sucht. 

 

WARUM KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG?  

Die kommunale Wärmeplanung soll helfen, den kosteneffizientesten und praktikabelsten 
Weg zu einer klimafreundlichen und langfristigen Wärmeversorgung vor Ort zu ermitteln.  

Gesetzliche Umsetzungspflicht in Bayern seit 02.01.2025 für Kommunen unter 10.000 Einwoh-
nern mit Fixtermin zur Vorlage bis zum 30.06.2028 

 

Welche Vorteile bringt die Kommunale Wärmeplanung? 

Von der Kommunalen Wärmeplanung können sowohl die Kommunen als auch die Hausbesitzer 
und Unternehmen profitieren. 

Die Kommunen selbst können durch die klimaneutrale Wärmeerzeugung von Brennstoffimpor-
ten unabhängig werden und Ressourcen zur Wärmeerzeugung bestmöglich vor Ort nutzen. 
Den Bürgerinnen und Bürgern wird es eine Planbarkeit auf lange Sicht bieten.  

All das kann zur Steigerung der Attraktivität der Kommune als Wohnort und zur Ansiedlung von 
Gewerbe beitragen. 

Hausbesitzer erhalten Planungssicherheit im Hinblick auf künftige Wärmeversorgungsoptionen.  

Beispielsweise kann ein Hausbesitzer auf die Installation einer Wärmepumpe oder Biomasse-
heizung verzichten, wenn sich als Folge der Kommunalen Wärmeplanung ergibt, dass das Ge-
biet, in dem sich das Haus befindet, zeitnah an ein Fernwärmenetz angeschlossen wird.  

Darüber hinaus können Hausbesitzer dadurch ebenfalls unabhängig von Brennstoffimporten 
und deren Preisschwankungen werden. 

 

Welche Kosten entstehen für die Kommune? 

Mit der neuen Aufgabe der kommunalen Wärmeplanung entstehen den Städten und Gemein-
den zusätzliche Kosten für die Erstellung der Fachgutachten sowie Verwaltungs- und Personal-
kosten. Diese werden seitens des Freistaats ausgeglichen (Konnexität).  
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Der Kostenausgleich wurde zwischen dem Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Lan-
desentwicklung und Energie sowie dem Bayerischen Städtetag und dem Bayerischen Gemein-
detag aufgrund eines festen Verfahrens ausgehandelt. Grundlage bildet eine detaillierte Kosten-
schätzung.  
 
Die Auszahlung erfolgt in zwei Tranchen,  
 • zu Beginn der Wärmeplanung auf Antrag der Gemeinde (bereits ausgezahlt) sowie  
 • nach Einreichung des erstellten Wärmeplans  
 
Zu erwartende Beträge, wie folgt: 

 

 

Derzeitiger Stand: 

Zwei Gemeinden haben ihre Kommunale Wärmeplanung bereits abgeschlossen.  

Die übrigen sieben Gemeinden führen die Wärmeplanung nun gemeinsam durch. 

Nachdem verwaltungsgemeinschaftsweit ein wirtschaftliches Angebot eingeholt werden konnte, 
wurde in der Stadtrat Sitzung vom 21.05.2025 der Auftrag an das Büro ifE GmbH zum Ange-
botspreis von 28.262,50 Euro vergeben. 

Aktuell erfolgt die Zusammenstellung der erforderlichen Bestandsdaten. Parallel dazu wird die 
digitale Plattform für die Bürgerbeteiligung eingerichtet, über die die Bürgerinnen und Bürger in 
den Planungsprozess eingebunden werden können. 

Diese Plattform wurde von allen Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft beauftragt, 
mit Ausnahme der Stadt Rothenfels. 

Zusätzlich wird eine digitale Befragung aller Haus- und Wohnungseigentümer angeboten.  
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Die Kosten hierfür belaufen sich auf 2.375 Euro netto. Diese Ausgaben können vollständig aus 
den Mitteln des Freistaats Bayern finanziert werden, sodass der Stadt hierfür keine zusätzlichen 
Kosten entstehen. 

Aus Sicht der Verwaltung wird empfohlen, auch für die Stadt Rothenfels die Bürgerbeteiligungs-
plattform einzuführen. Für die Einrichtung entstehen zunächst keine weiteren Kosten.  

Der BGM teilt mit, dass er bereits die Einrichtung der Bürgerbeteiligungsplattform veranlasst 
hat. 

Der Stadtrat kann zu einem späteren Zeitpunkt, rechtzeitig vor Abschluss der Wärmeplanung, 
entscheiden, ob die Plattform dauerhaft weitergeführt oder nach Beendigung des Projekts wie-
dereingestellt werden soll. 

 

zur Kenntnis genommen 
 

TOP  8 
Informationen aus der laufenden Verwaltung – Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Beschlüsse 

 
aus der Sitzung vom 07.05.2026 
 
Beschluss: Der ehrenamtliche Erste Bürgermeister der Stadt Rothenfels erhält ab dem 
01.05.2026 eine Entschädigung nach Art. 53 und 54 KWBG in Höhe von 3731,23 €. 
  
Die vom Gesetzgeber vorgegebenen Rahmensätze sehen vor: 
…bis 1000 Einwohner: 1435,13 € bis 3731,23 € 
                                                                                               Abstimmungsergebnis: Ja 12 Nein 0 
 
 
Beschluss: Der Zweite Bürgermeister erhält eine monatliche Pauschale in Höhe von 1/12 der 
Entschädigung des Ersten Bürgermeisters. Mit dieser Pauschale sind acht Wochen Vertre-
tungszeit abgegolten. Sollten in einem Kalenderjahr mehr als acht Wochen Vertretungszeit an-
fallen, wird für jeden weiteren Vertretungstag 1/30 der Entschädigung des Ersten Bürgermeis-
ters festgelegt. Reisekosten können gesondert abgerechnet werden. Der Dritte Bürgermeister 
erhält eine monatliche Pauschale in Höhe von 90 Euro. Mit dieser Pauschale sind zwei Wochen 
Vertretungszeit abgegolten. Sollten in einem Kalenderjahr mehr als vier Wochen Vertretungs-
zeit anfallen, wird für jeden weiteren Vertretungstag 1/30 der Entschädigung des Ersten Bürger-
meisters festgelegt. Reisekosten können gesondert abgerechnet werden.  
                                                                                               Abstimmungsergebnis: Ja 11 Nein 0 
 
 
Beschluss: Der Erste Bürgermeister führt bis zum 01.08.2026 ein Fahrtenbuch. Im Anschluss 
daran wird vom Stadtrat für die restliche Amtsperiode eine monatliche Pauschale auf Grundlage 
der Aufzeichnungen festgelegt. Mit dieser Pauschale sind Dienstfahrten im Lkr. MSP, Lkr. MIL, 
Lkr. AB, Stadt AB, Stadt WÜ und im Lkr. WÜ abgegolten. Die Pauschale wird für die Zeit bis zur 
Festsetzung durch den Stadtrat rückwirkend vergütet.  
                                                                                               Abstimmungsergebnis: Ja 12 Nein 0 
 

TOP  8.1 Informationen aus der laufenden Verwaltung – Traktor TÜV 

 
findet am 10.07.2026 ab 14 Uhr an der Seewiesenhalle statt. Es sind keine Anhänger mit Auf-
laufbremse prüfbar. 
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TOP  8.2 Informationen aus der laufenden Verwaltung – Anschaffung Bauhof 

 
Für den Bauhof wurde ein neuer Rasenmäher beschafft in Höhe von 2339,-€. Die Reparatur 
des Alten war nicht wirtschaftlich. 
 

TOP  8.3 Informationen aus der laufenden Verwaltung – Eichenprozessionsspinner 

 
ist aktuell an vielen Stellen zu finden, z.B. am Schlangenbrunn, oberhalb des Baugebietes west-
lich Schlangenbrunn und am Sportplatzgelände. Gegenmaßnahmen wurden bereits ergriffen.  
 

TOP  8.4 Informationen aus der laufenden Verwaltung – Termine 

 
Kirchenfest in Bergrothenfels am Sonntag, 21.06.2026. Der Stadtrat ist herzlich eingeladen, be-
reits zum Einzug in die Kirche. 
 
Kommende Stadtratssitzung am 21.07.2026, für August ist aktuell keine Sitzung geplant. 
 

TOP  8.5 
Informationen aus der laufenden Verwaltung – Konstituierende Gemein-
schaftsversammlung der VG & Sitzung der Wassergruppe 

 
Der BGM berichtet kurz über die konstituierenden Sitzungen der VG Marktheidenfeld und der 
Wassergruppe Marktheidenfeld. 
 

TOP  9 Wünsche und Anträge – Sebastian Greß 

 
regt an, an der Ausfahrt des Radweges am ehem. Bahnhof auf die Kreisstraße, das hangseitige 
Buschwerk zurück zu schneiden, um die Sichtachse für ausfahrende Radfahrer und durchfah-
rende PKW zu verbessern. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Dank für die rege Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Norbert Oestel um 20:15 Uhr die 
öffentliche Sitzung des Stadtrates Rothenfels. 
 
 
 
 
 
 
 

Norbert Oestel    Nicole Marschall 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 
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